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PETER HUCHEL

Winterpsalm

Für Hans Mayer

Da ich ging bei träger Kälte des Himmels

Und ging hinab die Straße zum Fluß,
Sah ich die Mulde im Schnee,

Wo nachts der Wind

Mit flacher Schulter gelegen.

Seine gebrechliche Stimme,

In den erstarrten Ästen oben,

Stieß sich am Trugbild weißer Luft:
«Alles Verscharrte blickt mich an.

Soll ich es heben aus dem Staub

Und zeigen dem Richter? Ich schweige.

Ich will nicht Zeuge sein.»

Sein Flüstern erlosch,

Von keiner Flamme genährt.

Wohin du stürzt, o Seele,

Nicht weiß es die Nacht. Denn da ist nichts

Als vieler Wesen stumme Angst.

Der Zeuge tritt hervor. Es ist das Licht.

Ich stand auf der Brücke,

Allein vor der trägen Kälte des Himmels.

Atmet noch schwach,

Durch die Kehle des Schilfrohrs,
Der vereiste Fluß?
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